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Letzte 100 Meter 
Altstadtstraßen saniert 


DURCHS NADELÖHR SCHLEUSENSTRASSE ROLLT WIEDER DER VERKEHR 


) Mit einem symbolischen Banddurch- 
schnitt gaben Bürgermeister Wolf- 
gang Krakow, Anwohner und Vertreter 
beteiligter Firmen am 24. September 
2014 die rund 100 Meter lange - oder 
besser kurze - Schleusenstraße für den 
Verkehr nach einem Vierteljahr Bauzeit 


Küchen ze Miobeimontage) 


Die Sicherheit gönn‘ ich mir. 


frei. „Damit ist die Sanierung der Straßen 
im Angermünder Altstadtkern zu 
hundert Prozent abgeschlossen - die 
Schleusenstraße vervollständigt nun das 
Netz“, sagte das Stadtoberhaupt vor dem 
entscheidenden Scherenschnitt. 

» Fortsetzung auf Seite 4 


Nordring 6 

16278 Angermünde 
Tel.: 03331 /2737-0 
Fax: 03331 / 2737 -30 
hilzinger.de 


5: 


| Olaf Theiß als neuer Angermünder 
‚ Stadtverordnetenvorsteher (v.l.), 
s Doris Rose als Fast-Anwohnerin der 


Straße (wohnt im nahen Scharfrich- 
terhaus und ist deshalb sehr froh über 
die Fertigstellung), Bürgermeister 
Wolfgang Krakow, Strabag-Bauleiter 
Rüdiger Schmidt und Planerin Simone 
Schulze griffen zur Schere und durch- 
schnitten das extrabreite und speziell 
für diesen Anlaß bedruckte Eröff- 
nungsband - das den Fotografen viel 
Zeit zum Ablichten des Vorgangs bot. 


& Beilac cmbri 
Bleiche 20 » 16278 ANG 


aei-Peter Jachmann 
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Aus dem Fachbereich Bildung, Kultur, Soziales 
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Ankündigungen & Informationen 


Netzwerk Gesunde 

Kinder Ostuckermark 

Auch in diesem Jahr unterstützt die 
Stadt Angermünde unter Bezugnahme 
auf die bestehende Kooperationsverein- 
barung vom 20.09.2010 wieder das 
„Lokale Netzwerk Gesunde Kinder 
Ostuckermark“ mit 1.500,00 Euro. 
Unterstützt wird damit die Netzwerkar- 
beit, die das Ziel hat, das Gemeinwesen 
und gesellschaftliche Engagement zu 
fördern und die Lebensbedingungen vor 
allem für Familien mit Kindern in der 
Uckermark zu verbessern. 


Kita-Kinder 

Zum 01.09.2014 wurden in insgesamt 7 
kommunalen und 8 Kindertagestätten 
in freier Trägerschaft 911 Kinder 
betreut. Die Kapazität liegt derzeit bei 
1.011 Plätzen, wobei die freien Platzka- 
pazitäten in den Kindertagesstätten im 
ländlichen Raum bestehen. 


Schulkinder 

Die Kinderzahlen in den Grundschulen 
„puschkinschule“ und „Gustav Bruhn 
Schule“ haben sich gegenüber dem 
Vorjahr nur geringfügig verändert. 
Derzeit werden in diesen beiden Schule 
in 29 Klassen insgesamt 623 Kinder 
beschult. Beide Schulen arbeiten seit 
'2007 als verlässliche Halbtagsgrund- 
schulen und bieten vielfältige Beschäf- 
tigungsmöglichkeiten an. So z. B.: 
verschiedene Sportarten, Polnisch, 
Kochen und Backen, Musik, Handarbei- 
ten, Töpfern und Schach. 

40-jährige Tätigkeit 

im öffentlichen Dienst 

Kurz vor der Baufertigstellung der 
Grundschule „Gustav Bruhn“ im Jahr 
1975 begann Margret Kaissner ihre 
Tätigkeit als Schulsekretärin. Am 
01.10.2014 konnte sie auf 40 Dienstjah- 
re im öffentlichen Dienst zurück bli- 
cken. 4 Jahrzehnte hat sie das Wachsen 
und Werden verschiedener Schülerge- 
nerationen begleitet und dabei ver- 
schiedene Reformen erfahren. Für die 
geleistete Arbeit sprechen wir ihr Dank 
und Anerkennung aus und wünschen 
für die Zukunft persönliches Wohlerge- 
hen! 

Sonderöffnungszeiten Ehm 
Welk- und Heimatmuseum 

Da das Museumsgebäude derzeit zur 
Lagerung der Sammlungsbestände 


genutzt wird, können nur die vorderen 
beiden Räume, die sich dem Leben und 
Wirken Ehm Welks widmen, besichtigt 
werden. Bis einschließlich 26.10.2014 
steht jeweils von Freitag bis Sonntag 
13:00-17:00 Uhr ohne Anmeldung die 
Tür für Besucher offen. Ab 27.10.2014 
kann die Ausstellung zum Leben und 
Wirken Ehm Welks nur nach vorheriger 
Vereinbarung besucht werden. 
Kontakt/Infos: Ehm Welk- und Heimat- 
museum, Puschkinallee 10, 16278 
Angermünde, Tel.: 03331/33381, eMail: 


“ museum@angermuende.de, 


www.museumangermuende.de 
Lesung mit Oliver Scherz am 
22.10.2014 um 17.30 Uhr im 
Angermünder Ratssaal 

Ein Maulwurf, der gerne fliegen möchte, 
Herr Sowa die Schildkröte oder ein 
Elefant, der nicht weiß, wo Afrika liegt 
— Oliver Scherz schreibt Kinderbücher, 
in denen besonders die Tiere eine große 
Rolle spielen. Die ganze Familie erlebt 
eine lustige Lesung mit dem Autor am 
22.10.2014 um 17:30 Uhr im Anger- 
münder Ratssaal. Der Eintritt zur 
Lesung kostet für Erwachsene 5,00 € 
und für Kinder (bis 16 Jahre) 2,00 €. 
Kontakt/Infos: Ehm Welk- und Heimat- 
museum, Puschkinallee 10, 16278 
Angermünde, Tel.: 03331/33381, eMail: 
museum@angermuende.de, 
www.museumangermuende.de 
Museumsbeirat 

Als alte und neue Mitglieder im Muse- 
umbeirat wurden durch die Stadtver- 
ordnetenversammlung Angermünde 
bestätigt: 

Eckhard Walther - Verein für Heimat- 
kunde Angermünde e.V. 

Marlies Markgraf-Beise — Verein Ucker- 
märkische Literaturgesellschaft e.V. 
Dr. Reinhard Schmook - Leiter des 
Oderlandmuseums Bad Freienwalde 
Eckhard Maaß - Stadtverordneter 
Andrea Frick/Birgit Ritter — Vertreter 
der Stadtverwaltung 
Verabschiedung 

Bürgerarbeit 

Für zwei engagierte Projektteilneh- 
merinnen endete am 30. September 
2014 die dreijährige „Bürgerarbeit“ in 
öffentlichen Einrichtungen der Stadt 
Angermünde. Silke Besing und Heike 
Borchert brachten sich mit großem 
Engagement und viel Eigeninitiative 


insbesondere in den beiden öffentli- 
chen Einrichtungen Franziskaner-Klos- 
terkirche und Angermünder Stadtarchiv 
ein. Für die gute Zusammenarbeit und 
geleistete Arbeit bedanken wir uns 
herzlich und wünschen für die Zukunft 
alles Gute! 

Förderung 

des Sports 

Die Stadtverordnetenversammlung 
Angermünde hat auf ihrer Sitzung am 
01.10.2014 dem Fördervertrag für den 
Volleyball Club Angermünde e.V. 
zugestimmt. Der Verein erhält im 
Zeitraum 2015 bis 2019 eine jährliche 
Förderung in Höhe von 18.400 €. Im 
Sinne der Förderung des Vereinssports, 
insbesondere der Kinder- und Jugendar- 
beit, soll der Betrag zur Finanzierung 
der Betriebskosten für die Altstadthalle 
eingesetzt werden. Der Verein hat 
gegenwärtig 197 Mitglieder, davon 112 
Kinder und Jugendliche. 
Deutsch-Polnisches 
Klosternetzwerk 

Der gemeinnützige Verein KLOSTER- ; 
LAND e.V. versteht sich als überregiona- 
ler Ansprechpartner für ehemalige und 
aktive Klöster. Der Verein will durch 
vielfältige Aktivitäten die meist im 
ländlichen Raum liegenden Akteure 
stärken, durch die länderübergreifende 
Netzwerkbildung die interregionale 
und interkulturelle Kommunikation 
fördern und für den Erhalt und die 
Wiederbelebung von Kulturgut und 
Geschichte sorgen. Der Verein ist dabei 
Forum und Interessenvertretung für 
Kulturanbieter, Kulturinteressierte und 
Kulturfördernde. 

Die Stadtverordnetenversammlung 
Angermünde hat am 01.10.2014 den 
Beitritt der Stadt als Mitglied im Verein 
KLOSTERLAND e.V. beschlossen. Weitere 
Mitglieder sind u. a. die bekannten 
Klöster Altfriedland, Chorin, Neuzelle, 
Prenzlau, Soldin und Zehden. 


Stadt Angermünde 
Fachbereichsleiterin 
Birgit Ritter 

2 03331/260047 2 
E-Mail: b.ritter@angermuende.de 


Ss 


Einladung 


)) Am Montag, dem 20. Oktober, 
findet um 19 Uhr im „Haus der 
Generationen“ (Straße des Friedens 5a, 
16278 Angermünde - Friedenspark) 
der Vortrag „Stolpersteine - Spuren und 
Wege“ des Wegbereiters der Stolper- 
steinlegung für alle verfolgten und 
ermordeten Menschen im Nationalso- 
zialismus, Gunter Demnig, statt. Der 
Künstler Gunter Demnig informiert in 
einer PowerPoint-Präsentation über 
seinen künstlerischen Werdegang und 
die Entwicklung des Projektes „Stolper- 
steinlegung“. Danach gibt es die 
Möglichkeit zur Diskussion. 

Am Dienstag, dem 21. Oktober, 
erfolgt um 9 Uhrin der Schwedter 
Straße 2 in 16278 Angermünde die Ver- 
legung von Stolpersteinen für die 
Familie Freundlich. 


Vier der fünf Familienmitglieder, die 
Eltern Leo und Ella sowie die Töchter 


Renate und Eva, wurden am 13. April 
1942 aus ihrem Haus in der Schwedter 
Straße abgeholt und mit dem Zugin 
ein Berliner Sarmmellager gebracht. 
Von dort aus gelangten sie anschlie- 
ßend nach Auschwitz bzw. in andere 
unbekannte Konzentrationslager im 
besetzten Polen, wo sie ermordet 
wurden. 

Der Sohn, Siegesmund Freundlich, 
konnte durch einen Kindertransport 
über England in die USA fliehen und so 
den Holocaust überleben. Auch für ihn 
soll an diesem Tag ein Stolperstein 
gelegt werden, um die Familie somit 
wieder symbolisch zusammenzufüh- 
ren. 

Alle interessierten Bürger, Schüler 
und Spendengeber sind herzlich zu den 
geplanten Veranstaltungen eingela- 
den. Wir freuen uns sehr auf eine rege 
Teilnahme. 


Ansprechpartnerin: 

Stadtarchivarin Margret Sperling 
Seestraße 28, 16278 Angermünde 

© 03331/33191 

eMail: stadtarchiv@angermuende.de 
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10. Seniorenbörse lockt 
AM 8. NOVEMBER IN DER MEHRZWECKHALLE IN ANGERMÜNDE 


NE UNS) 


chen Unterhaltungsprogramm hoffen 
‚wir auch in diesen Jahr Jung und Alt zu 
begeistern. 

Die MAQT e.V. sorgt wie gewohnt für 
Essen und Getränke. Nutzen Sie die 
Möglichkeiten um am gesellschaftlichen 
Leben aktiv teilzunehmen! Die Senioren- 
börse wird durch die Sparkasse Ucker- 
mark, den Kreisseniorenrat der Ucker- 
mark und der Stadt Angermünde 
finanziell unterstützt! 


) Es gehört schon zur festen Jahrespla- 
nung, der zweite Sonnabend im 
November gehört den Senioren in der 
Mehrzweckhalle an der Gartenstraße. 
Mit über 50 Informations- und Produkt- 
ständen informieren unsere Aussteller 
von 10 bis 16 Uhr die interessierten 
Besucher. Ein vielfältiges Angebot für 
Freizeit, Erholung, Gesundheit, Sicher- 
heit, zu Hilfen für Pflege und Betreuung. 
Seniorenverbände und Vereine stellen 
sich vor, kommen Sie mit ihnen ins 
Gespräch. Mit einem abwechslungsrei- 


Der Seniorenbeirat und AG Börse 


Liebe Senioren und Seniorinnen der Stadt Angermünde, E 

die Weihnachtszeit rückt näher. Zu unserer alljährlichen Weih- 
nachtsfeier der Stadt Angermünde lade ich Sie hiermit herzlich ein. 
Die Feier findet am 

Samstag den 13. Dezember in der Zeit von 14:00 bis 18:00 Uhr - 

in der Mehrzweckhalle der Stadt in der Gartenstraße statt. 

Einlass ist ab 13:00 Uhr. 3 

Ich freue mich, die Senioren der Stadt ab dem 60. Lebensjahr zu 

einem angenehmen Nachmittag begrüßen zu können. 

In diesem Jahr stimmen uns die Angermünder Stadtsänger und der 
Frauenchor Angermünde auf die Weihnachtszeit ein. Nach einer 
gemütlichen Kaffeerunde und dem Auftritt der Eberswalder Kinder- ; 
tanzgruppe spielt uns der Musiker Klaus- Manfred Jahn mit einem 
gemischten Programm zum Tanz. ! 

Die Eintrittskarten erhalten Sie dieses Jahr für 2,00 Euro im Foyer 

des Rathauses zu folgenden Terminen: 

+ Mittwoch 26. November und Donnerstag 27. November 

+ Mittwoch 3. Dezember bis Freitag 5. Dezember ® 
jeweils vormittags von 9:00 bis 12:00 Uhr. 

Nach der Veranstaltung steht Ihnen eine zusätzliche Stadtlinie für 

die Stadtlage Angermünde zur Verfügung. : 


Ihr Bürgermeister 
Wolfgang Krakow 


|4| AncerRMünDER NACHRICHTEN | Ausgabe 9 | 17. Oktober 2014 


Letzte 100 Meter 
Altstadtstraßen saniert 


DURCHS NADELÖHR SCHLEUSENSTRASSE ROLLT WIEDER DER VERKEHR 


>» Fortsetzung von Seite 

Im März 2014 erhielt das Ingenieurbüro 
Gast den Auftrag, den grundhaften 
Ausbau der Straße zu planen. Das Büro 
hat fast alle Straßen der Altstadt geplant 
— „der Hohe Steinweg, die Richtstraße 
und die Wasserstraße wurden von Dirk 
Heise geplant, für alle anderen Straßen 
haben wir diese Aufgabe übernommen 
-in Person von Simone Schulze, die 
sämtliche dieser Planungen ausführte“, 
sagte Doris Gast, die Chefin der Gast 
GmbH. „1994 haben wir als ersten 
Auftrag die Planung des Parkplatzes in 
der Gartenstraße übernommen, der 
gegenüber der später gebauten Gaststät- 
te liegt.“ Die Firma Strabag mit ihrer 
Niederlassung in Templin gewann die 
Ausschreibung zur Durchführung des 
Bauvorhabens Schleusenstraße, am 16. 
Juni 2014 konnte sie mit den Bauarbei- 
ten loslegen - etwas später als ursprüng- 
lich vorgesehen. Dafür wurde sie zwei 
Wochen früher fertig: Rüdiger Schmidt, 
Niederlassungsleiter der Strabag, der 
auch die Bauleitung innehatte, freute 
sich darüber: ‚Wir haben hier’das erste 
Mal Natursteinpflaster verlegt, eine 
neue Erfahrung.“ Sonst rückt sein 
Unternehmen gewöhnlich mit Asphalt- 
maschinen an. Zunächst haben jedoch 
nach Abtragen der Asphaltdecke und des 
darunter noch verbliebenen alten 
Straßenpflasters die Medienträger ihre 
Leitungsnetze überprüft. So bekam die 
Schleusenstraße eine neue Regenent- 
wässerung und Straßenbeleuchtung, der 
Abwasserkanal wurde repariert und die 
Telekom hat ein Leerrohr im Gehweg 
verlegen lassen. Die Arbeit in der Tiefe 
des Straßengrundes förderte erstaunli- 
che Funde zutage - eine mittelalterliche 


Wenn Trauer hilflos macht ... 
a ES TAETDON Ten 


8.9, GmbH 


Wir sind Tag und Nacht 
für Sie zu erreichen: 


Auguststraße 11 
16303 Schwedt/Oder 


Klosterstraße 35 
16278 Angermünde 
Telefon: 

(0 33 31) 3 29 83 


VOM HANDWERK GEPRÜFT 


(0 33 32) 51 22 31 


Holzbohlenstraße, so gut erhalten wie 
nirgends vorher im Land Brandenburg. 
Der Prähistorische Archäologe Philipp 
Roskoschinski sagte bei der Freilegung 
zum Alter, daß diese Straße vermutlich 
aus dem 13. oder 14. Jahrhundert 
stammt. Sein Team vom AAB-Regional- 
büro Brandenburg Nordost (Archäologi- 
sche Ausgrabungen und Baubetreuung) 
mit Grabungstechniker Sven Elsner und 
Archäologin Jasmin Rüdiger sorgte mit 
ihrer zügigen dokumentierenden Arbeit 
bei der Erfassung dieser historischen 
Funde für Freude beim Bauleiter Rüdiger 
Schmidt: „Oft erlebe ich durch solche 
Funde erhebliche Verzögerungen auf 
den Baustellen. Das war hier überhaupt 
nicht der Fall. Die Archäologen verstan- 
den ihr Handwerk und erarbeiteten 
zügig die Dokumentation, so daß wir 
auch fast ohne Pause weiterbauen 
konnten.“ Die inzwischen erfolgten 
Laboruntersuchungen datieren die 
Fällungen von Eschen und Eichen für die 
Holzbohlenstraße auf den Zeitraum von 
1180 bis 1253. Leider gibt es kein Gelder 
dafür, wenigstens einen Abschnitt der 
Straße in ihren Originalteilen an anderer 
Stelle wieder aufzubauen. Immerhin ist 
die Dokumentation so genau, daß dieser 
Holzweg jederzeit originalgetreu wieder 
aufgebaut werden könnte. Der Unterbau 
der Straße erfolgte gemäß moderner 
Anforderungen, als Deckenabschluß 
wurde Pflaster eingebaut. Während der 
linke Gehwegteil bereits früher neu 
verlegt worden war, wurde nun noch der 
rechte auf der Seite des Sonnenstudios 
neu gebaut. Die Gesamtkosten des 
Bauvorhabens belaufen sich auf 230 000 
€, davon kommen 80 Prozent aus dem 
Städtebauförderprogramm des Landes. 


Telefon: 


ww 


Seit Festlegung des Sanierungsgebietes 
Altstadt am 29. August 1990 und dem 
Beschluss der Stadtverordneten zur 
Sanierungssatzung am 28. September 
1994 flossen aus diesem Topf rund 10 
Mio € für die Sanierung des öffentlichen 
Raums - für Straßen, Plätze, Grünanla- 
gen, Spielplätze. Darauf ist Bürgermeis- 
ter Wolfgang Krakow stolz: „Wir haben 
es immer geschafft, die nötigen Eigen- 
mittel aufzubringen. Auch wenn es mal 
wieder kurzfristig hieß beim Land, es 
sind noch Gelder vorhanden. Könnt ihr, 
wollt ihr...?“ Und Angermünde wollte 
und konnte immer, auch dank der 
jeweils zuständigen Chefs und Mitarbei- 
ter des Bauamtes — ob Lutz Köhler oder 
Norbert Stein oder Eckbert Priebe und 
Frank Dorn oder jetzt Uta Walch. Übri- 
gens - für Gebäudesanierungen wurden 
im gleichen Zeitraum von 1991 bis 
einschließlich 2014 rund 25,3 Mio € 
Städtebaufördermittel ausgegeben, 
davon wieder etwa 20 Prozent Eigenmit- 
tel der Stadt. ‚Wir haben jetzt die Zusage 
über 2,5 Mio € erhalten, die bis ein- 
schließlich 2017 aus dem Topf der 
Städtebauförderung nach Angermünde 
fließen, damit sind der Ausbau des 
Museums und ein bis zwei anderer 
Großvorhaben gesichert“, freute sich 
Wolfgang Krakow. Angermündes 
Altstadtstraßen sind saniert - zumin- 
dest innerhalb der alten Stadtmauer. 
Dennoch geht es weiter mit dem Stra- 
ßenbau. „Wir haben vom Land die 
Fördermittelzusage für die Pestalozzi- 
straße erhalten, die sich ja bekannterma- 
ßen in einem erbärmlichen Zustand 
befindet - sie wird 2015 saniert, jetzt 
laufen die Planungen“, kündigte Bürger- 
meister Wolfgang Krakow an. mpj 


MATTHIAS MARTIUS 
STEINMETZ UND 
STEINBILDHAUERMEISTER 


Grabmale und Einfassungen - Bronzeschmuck 
Fensterbänke - Treppenstufen - Fußböden 
Küchenarbeitsplatten ... aus Naturstein 


'Schwedter Straße 36 : 16278 Angermünde - Einfahrt Lidl-Markt 
Telefon/Fax 03331 29 79 41 


MÜHLENVEREIN LUD ZU EINER VERKAUFSAUSSTELLUNG EIN 


)) Zum ersten Mal hat der Greiffenber- 
ger Mühlenverein (eigentlich „Verein 
zur Förderung von Landwirtschaft, 
Handwerk und Kultur“) zu einem Tag 
der offenen Tür eingeladen - und sich 
dafür den Tag der deutschen Einheit am 
3. Oktober ausgesucht. „Wir wollten 
neben dem Mühlentag zu Pfingsten 
einen zweiten Tag auswählen, an dem 
wir das Mühlenprojekt der Öffentlich- 
keit zugänglich machen‘, sagte Ver- 
einsvorsitzender Horst Fichtmüller. „Was 
die Finanzierung angeht, leben wir von 
der Hand in den Mund, das ist kein 
Geheimnis. Bis heute können wir auf 
keine Fördermittel des Landes oder 
Bundes zugreifen, fast die gesamte 
Finanzierung erfolgte bisher aus Spen- 
den oder dank kostenfreier Arbeit von 
Menschen und Firmen, die sich für das 
Projekt engagieren. Jeder Euro zählt. Und 
solche Tage geben die Gelegenheit, das 
Spendengeschehen ein wenig anzukur- 
beln.“ 

An diesem Tag hatte Horst Fichtmüller 
die besondere Hoffnung, dank der neuer- 
öffneten Bilder-Verkaufsausstellung eine 
weitere Finanzierungsmöglichkeit zu 
erschließen. Gezeigt wurden dort 
Gemälde des Angermünder Malers 
Klaus Seidel, der am 12. Mai 2014 
verstorben ist. Die Ausstellung ermög- 
lichte das mit Klaus Seidel verwandte 


Ehepaar Friedland aus Angermünde. 
Der in Annaberg-Buchholz geborene 

Künstler malte in seiner Freizeit, in 

Angermünde hinterließ er vor 
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Erstmals Tag der offenen 
Tür der Greiffenberger Mühle 
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rs KETTE RE RE A 


Der Waldsee/Dabersee aus dem Buchenwald Grumsin, vor 30 Jahren — 1984 - von Klaus Seidel 


er Jachmann 


ichael-i 


05: 


gemalt. Hans-Eberhard Ernst zeigt, daß Klaus Seidel sich hier stilistischer Mittel van Goghs 


bediente. 


allem auch als Leiter des Heimatmuse- 
ums von 1971 bis 1986 Spuren. Ver- 
einsmitglied Hans-Eberhard Ernst - der 
seit einigen Jahren zwischen Berlin und 
Uckermark pendelt - gab eine Einfüh- 
rung zum malerischen Schaffen von 
Klaus Seidel, legte dessen Affinität für 
den Malstil Vincent van Goghs, aber 
auch für Rembrandt dar. Aber Klaus 
Seidel folgte auch eigenen Intuitionen, 
vor allem, wenn er nicht nach Vorlagen 
malte, sondern hinaus in die Natur ging, 
um sie malerisch einzufangen. Das Urige 
der uckermärkischen Natur - so im 
heutigen Weltnaturerbe Buchenwald 
Grumsin - faszinierte ihn... - 
Vorträge zur künftigen technischen 
Ausstattung hielt Christian Koch, der als 
Beisitzer. des Vorstands für die Technik 
zuständig ist, mit der nach und nach die 
Mühle ausgestattet werden soll, um hier 
künftig auch Schaumahlen durchführen 
zu können. Und ganz oben ließ Bernd 
Strack die Besucher in die Weite schauen, 
vom Mühlenberg aus hat man einen 
tollen kilometerweiten Blick ins Land, 
vor allemin Richtung Görlsdorf. 
_ Der Verein wartete aber auch mit 
selbstgebackenem Kuchen und Kaffee 
auf, zudem gab es leckere Schmalzstul- 
len, deren erste Ladung schnell verkauft 
war — Nachschub mußte her und war 
auch bald geschmiert. Natürlich wurde 
von den Besuchern auch ein Mühlenzoll 
eingezogen. So kamen an diesem Tage 


zwar keine Riesensummen zusammen, 
doch ein paar hundert Euro flossen 
wieder in die Vereinskasse. Die letzte 
Rate für die eingebaute Treppe kann 
jetzt bezahlt werden. „Die Zimmerleute 
vom Sägewerk Ehrhard Bohm hatten sie 
bereits eingebaut, als wir noch nicht 
wußten, bis wann wir den gesamten 
Betrag aufbringen“, so Horst Fichtmüller. 
„Mit der Option, so bezahlen zu können, 
wie es unsere Kassenlage zuläßt. 
Übrigens ist der zur Mühle führende 
Mühlenweg in diesem Sommer befestigt 
worden. Er hat einen Unterbau erhalten 
und Split als Deckschicht. „Bei Regen ist 
man manches Mal nicht mehr auf den 
Mühlenberg gelangt, weil der lehmige 
Boden viel zu rutschig wurde. Allerdings 
bestand das Landesstraßenbauamt 
darauf, die Einmündung zur Landesstra- 
ße zu pflastern “, sagte Horst Fichtmüller. 
„Mit solchen Kosten hatten wir nicht 
gerechnet. Dank der Hilfe von Stra- 
bag-Mitarbeitern und unter Mitwirkung 
von Vereinsmitgliedern konnten wir sie 
bei der Umsetzung deutlich senken.“ 
Auch wenn der Verein inzwischen 
Aussicht auf EU-Fördermittel hat, so ist 
‚es derzeit sehr ungewiß, solches Geld 
einholen zu können. „Wir müssen 
Fördermittel mit einem Eigenanteil 
gegenfinanzieren. Derzeit ist völlig 
unklar, ob uns das in absehbarer Zeit 
gelingt“, so Horst Fichtmüller. 
Michael-Peter Jachmann 
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Aktuelles aus dem Tierpark 
NEUER TRÄGER BEGINNT MIT MODERNISIERUNGEN 


)) Herr Sonnenberg ist seit dem 1. Juli 

neuer Verantwortlicher des Tier- 
parks. Zwei langjährige Mitarbeiter sind 
aus dem öffentlichen Dienst in die neue 
Trägerschaft gewechselt, eine Mitarbei- 
terin wurde nach Ausscheiden aus dem 
öffentlichen Dienst wieder als Pflegerin 
im Tierpark eingestellt. Gefördert durch 
das Ministerium für Arbeit, Soziales, 
Frauen und Familie aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds und des 
Landes Brandenburg konnten sie und 
ein technischer Mitarbeiter das Tierpark- 
team abrunden. Zum Jahreswechsel _ 
wird das Parkteam dann komplett sein. 

Als am 1. September das neue Ausbil- 
dungsjahr begann, nahmen auch erst- 
mals in der 51-jährigen Geschichte zwei 
Auszubildende ihre dreijährige Tierpfle- 
gerausbildung im Park auf. Diese durch- 
liefen zuvor eine Einstiegsqualifizierung 
in dem Bereich Tierpflege, welche der 
Tierpark Angermünde auch dieses Jahr 
wieder anbietet. Inzwischen wurde auch 
die Möglichkeit für Freiwilligendienste 
geschaffen. So besteht die Möglichkeit 
das Freiwillige Ökologische Jahr über die 
Internationalen Jugendgemeinschafts- 
dienste (ijgd) zu leisten oder aber auch 
einen Bundesfreiwilligendienst. 

Auf dem Weg zu einem wirtschaftli- 
cheren Betrieb wurden erste Maßnah- 
men im Bereich der energetischen 


Optimierung ergriffen. Zukünftig soll 
verstärkt auf energiesparende Ausfüh- 
rungen gesetzt werden. So lassen sich 
Betriebskosten stabilisieren. Um die 
knappen Ressourcen besser zu verwal- 
ten, wurden auch Modernisierungen im 
Bereich der Scheune und der Quarantä- 
nestation begonnen. Eine Besucherlen- 
kung soll im Zuge der Neugestaltung 
von Gehegeschildern realisiert werden 
und auch die Ruhebereiche für Besucher 
angenehmer werden. Perspektivisch 
werden Besucher im Jahr 2015 dann 
auch im Park selbst Änderungen sehen 
und erleben können. Als Nächstes findet 
in der letzten Oktoberwoche wieder 
Halloween statt. Treue Tierparkbesucher 
werden im nächsten Jahr auch erstmals 
in den Genuss einer künstlerisch anspre- 
chenden Saisonkarte kommen. 

Gut zu wissen: Der Tierparkförderver- 
ein verwaltet auch zukünftig die belieb- 
ten Tierpatenschaften, mit denen Sie 
den Tierpark in seinem Erhalt und seiner 
Entwicklung unterstützen können. Hier 
sei auch der Spendenbereitschaft der 
Angermünder gedankt, darunter Fir- 
menspenden wie die vom ABE Bau- 
markt. Nur so lassen sich auch zukünftig 
Neuerungen realisieren. 

Dennis Sonnenberg 
Geschäftsführer der Tierpark 
Angermünde UG (haftungsbeschränkt) 


KOSCHENZ 


e Grabmale, Liegesteine, Ein- 
fassungen, Bronzeschmuck 
° Aufarbeiten alter Grabmale 


Steinmetzmeister 


. Fensterbänke 
« Treppenbau 
® Kaminverkleidung 


alles aus Naturstein 


Angermünde 
Schwedter Str. 15 

- gegenüber AH Ford - 
Tel.0 33 31/3 33 63 


Schwedt (Oder) - Handelsstraße 

- gegenüber Domäne - 

Tel. 0 33 32 / 41 80 73 

Di. u. Do. 10-12.30 u. 13.30 -18 Uhr 


Samstag nach Vereinbarung 


Bestattungsinstitut Eggert 


Inh. Narben Eggert 


Ihr Helfer im Trauerfall 


Rudolf-Breitscheid-Str. 20 
16278 Angermünde 

Tel. 033 32/3 22 47 

Fax 033 32/251 80 


Wir sind Tag & Nacht für Sie da. 


Sicher auf 
dem Schulweg 


))) Wenn die Schule Ihres Kindes in 
fußläufiger Entfernung liegt, werden 
Sie es allmählich darauf vorbereiten, 
diesen Weg alleine oder mit anderen 
Kindern zu gehen. Zwar werden Sie esin 
der ersten Zeit vermutlich 
begleiten, aber auf 


Dauer ist der allein 
bewältigte Schul ! 
A > RR 5 Jahre, 
r Ihr Kind ein wichti- 10 Monate | 
ger Schritt zur Selbst- “u eo 


ständigkeit. Grundsätzlich 

gilt: Der Schulweg sollte nicht der kürzes- 

te, sondern der sicherste Weg sein. 

« Suchen Sie die günstigsten Stellen zum 
Überqueren der Straßen aus. Eine - 
Ampel oder ein Zebrastreifen ist immer 
einen Umweg wert. Wo es das nicht 
gibt, wählen Sie eine Stelle aus, wo die 
Straße nach beiden Seiten gut zu 
überblicken ist. 

« Üben Sie immer wieder, dass man nur 
über die Straße gehen darf, wenn man 
gut sieht und gut gesehen werden 
kann. Also: Niemals hinter einem 
geparkten Auto auf die Straße laufen! 

« Üben Sie mit Ihrem Kind, zuerst nach 
links, dann nach rechts - und noch mal 
nach links zu schauen, bevor es auf die 
Straße geht. Suchen Sie zusammen 
einen Baum, eine Laterne oder ein 
Geschäft in ausreichendem Abstand zu 
seinem Übergang aus - solange das 
Auto noch dahinter ist, kann man 
rübergehen. 

Wird Ihr Kind auch an all das denken? 


Es wird Ihnen beiden Spaß machen, sich 


eine Zeit lang vom Kind „führen“ zu 
lassen. Passt es gut auf? Lässt es sich 
leicht ablenken? Sicher ist es erst, wenn 
es selbst im eifrigen Gespräch automa- 
tisch das Richtige tut: Stehen bleiben, 
gucken, abwarten, losgehen. Übrigens: 
Mit leuchtend farbigen Kleidungsstü- 
cken, mit heller Schulmütze und „Katzen- 
augen“ wird Ihr Kind besser gesehen. 

Interessierte Eltern können diesen und 
alle weiteren Briefe kostenfrei über die 
Internetpräsenz des Arbeitskreises Neue 
Erziehung e. V.www.ane.de, oder per 
E-Mail an ane@ane.de, über eine Sam- 
melbestellung in Ihrer Kita oder per 
Telefon 030-259006-35 bestellen. 

Sabine Spelda, Elternbriefe Brandenburg 


persönlich und individuell 
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Bezugsmöglichkeiten und -bedingungen: 

— kostenlose Verteilung an die Haushalte der Stadt Angermünde 

- kostenlose Abgabe während der öffentlichen Sprechzeiten bei der Stadt Angermünde, Markt 24, 16278 Angermünde 
- auf Antrag Versendung gegen Erstattung der Versand-/Zustellungskosten 


Inhaltsverzeichnis 


Amtliche Mitteilungen 


— Stellenausschreibung — Auszubildende/Auszubildender für den Beruf.der/des Verwaltungsfachangestellten..........n..e Seite 1 
Einfacher Mietspiegel:2014:und labellen are ae en an a RANDEN RUN ee Seite 1 


— Amtliche Mitteilungen — 


Öffentliche Ausschreibung 


Die Stadt Angermünde beabsichtigt für das Jahr 2015 eine / einen e Praktische Ausbildung in den verschiedenen Ämtern der Stadt 
Angermünde 
Auszubildende /Auszubildenden 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsschreiben, tabel- 
für den Beruf der/des larischer Lebenslauf, Kopie des letzten aktuellen Zeugnisses und, bei unter 
18-Jährigen, eine Bescheinigung der ärztlichen Eignungsuntersuchung) sen- 
Verwaltungsfachangestellten den Sie bitte bis spätestens 
einzustellen. 14.11.2014 an: 
"Voraussetzungen: Stadt Angermünde 
® mindestens den Abschluss der 10. Klasse mit der Fachoberschulreife Innere Verwaltung e Markt 24 e 16278 Angermünde 
® gutes Allgemeinwissen : 
e Interesse am Umgang mit Rechtsvorschriften oder per Mail an 
® Teamfähigkeit RER? 5 
e  Selbstständigkeit und Verantwortungsbereitschaft st.acker@angermuende.de 
® EDV Kenntnisse 
Ausbildung: Bewerbungskosten werden durch die Stadt Angermünde nicht erstattet. 
® Ausbildung beginnt am nl. 08.2015 und dauert drei Jahre Wenn Sie eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen wünschen, legen 
e Theoretische Ausbildung findet am OSZ | Bernau statt Sie bitte einen adressierten und frankierten Briefumschlag bei. 


Einfacher Mietspiegel 2014 der Stadtlage Angermünde — ohne Ortsteile — 


Der einfache Mietspiegel 2014 für die Stadtlage Angermünde (Ortsteile aus- | net werden. Ausschlaggebend war die errechnete Indexerhöhung von Feb- 
genommen) ist eine der gesetzlichen Möglichkeiten für die Ermittlung. orts- | ruar 2012 zu Februar 2014. 

üblicher Vergleichsmieten nach 8 558 ff Bürgerliches Gesetzbuch (BGB), be- s 
zogen auf frei finanzierte Mietobjekte ab 3 Wohnungen in einem Gebäude. | Nicht in den Mietspiegel aufgenommen wurden Wohnungen, die aufgrund 
| : von Förderungen einer.Mietpreisbindung unterliegen, und Leerwohnungen. 
Für die Erarbeitung des einfachen Mietspiegels wurden die Datenerhebun- ; 
gen aus 2012 zu Grunde gelegt. Gemäß der Richtlinie des Bundesministe- | Die in der Tabelle ausgewiesenen Beträge stellen Mittelwerte und Spannen 
riums für Wohnungswesen kann zur Erstellung von einfachen Mietspiegeln } der monatlichen Nettokaltmiete in EUR je Quadratmeter Wohnfläche dar. Es 
diese nach zwei Jahren mit dem geltenden Verbraucherpreisindex verrech- | sind keine Betriebskosten enthalten. 
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— Amtliche Mitteilungen-— 


Folgende Ausstattungsmerkmale wurden unterschieden: ® ZUHAUSE Wohnungsunternehmen GmbH 
e VG Lindenthal- Gartenstadt mbH 
® Kategorie A: mit Sammelheizung und Bad sowie besonderer e Sachverständiger Birger Lüdtke 
Ausstattung (z.B. Aufzug, Balkon, Loggia, Terrasse, | e Stadtverwaltung Angermünde’ 
2.\WC, Bidet, besonderer Schall- und Wärmeschutz) 
e Kategorie B: ohne Sammelheizung/ohne Bad/mit WC 
® Kategorie C: ohne Sammelheizung/mit Bad/mit WC Informationen (Rechtsberatung ausgenommen) werden erteilt: 
® KategorieD: mit Sammelheizung/mit Bad/mit WC Stadt Angermünde 
Fachbereich Bildung, Kultur, Soziales 
Bei der Erstellung haben mitgewirkt: Frau Anette Pecat 
®  Mieterverein Uckermark e.V. | Markt 24, 16278 Angermünde 
®  Haus- und Grundstückseigentümer Angermünde e.V. Telefon: 03331-260023 
® _\Wohnungsgenossenschaft „Uckermark“ eG Fax: 03331-260045 
® _Grundstücks- und Wohnungsbaugenossenschaft eG eMail: a.pecat@angermuende.de 
® _\Wohnungsverwaltung- und Vermietungs- GmbH Homepage: angermuende.de > Bürgerservice > Ortsrecht Angermünde > 
® Hausverwaltung Regina Reinicke Wohnen 


Mittelwerte und Spannen der Nettokaltmiete in EUR je m? der Wohnfläche 


i Mittelwert 


| spanne in € 


| Mittelwert 
] Spanne in € 
Mittelwert 
Spanne in€ 
Mittelwert 
Spanne in € 
Mittelwert 
Spanne in € 
Austattungskatagorie: 
R: mit Sammelheizung und Bad Für nicht dargestellte Ausstattungskategorien und 
sowie besonderer Leerfelder lagen keine verwertbaren Mietwerte vor. 
Ausstattung (z.B. Aufzug, 
Balkon, Loggia, Terrasse, 2.WC “ = ab.20 Mietwerte 
B: ohne Sammelheizung / ohne Bad / mit WC * = 10-20 Mietwerte 
C: ohne Sammelheizung / mit Bad / mit WC ** = 5.10 Mietwerte 
D: mit Sammelheizung / mit Bad / mit WC 


— Ende der amtlichen Bekanntmachungen — 


Verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes für die Stadt Angermünde: 
Der Bürgermeister 


Impressum: Herausgeber: Stadt Angermünde, Der Bürgermeister Anschrift: Markt 24, 16278 Angermünde 
Verantwortlich: FBL Innere Verwaltung, Herr Michael Martin Telefon: (03331) 26 00-0 


ANGERMÜNDE:; 


3 Wichtige Adressen 
Stadtverwaltung Angermünde 
Markt 24, 16278 Angermünde, © 03331/26000 


Bürgerinformation 
MO, DO, FR 9-12 Uhr, DI 9-12 Uhr u. 13-18 Uhr 


Bibliothek 
Berliner Str. 57, 16278 Angermünde, © 03331/32651 
MO,.DI, FR 14-18 Uhr, DO 9-13 Uhr, SA 9-12 Uhr 


Abfuhrtermine (Abfälle) 

Uckermärkische Dienstleistungsgesellschaft mbH (UDG) 
Franz-Wienholz-Straße 25a, 17291 Prenzlau, ® 03984/835-0, 
info@udg-uckermark.de, www.udg-uckermark.de 


Diakonisches Werk im Kirchenkreis Angermünde e.V. 
Berliner Straße 45, 16278 Angermünde, © 03331/26960 


Beratung für jede Lebenslage 
Beratungsstelle für Familien, Jugend und Erziehung 
Puschkinallee 28, 16278 Angermünde, © 03331/21831 


Schiedsstelle in Angermünde 
Ute Ehrhardt, erreichbar über Ordnungsamt der Stadt Angermünde 
© 03331/260017 


Kfz.-Zulassung, Kreisverwaltung Uckermark 
Ordnungsamt, SG Straßenverkehr 

Karl-Marx-Straße 1, 17291 Prenzlau, © 03984/701036 
ordnungsamt@uckermark.de 


Sozialpsychologische Beratungsstelle für Schwangere und Familien 
Brüderstr. 7, 16278 Angermünde, © 03331/33528 
MO, DI, DO 9-12 Uhr, DI 13-18 Uhr, DO 13-16 Uhr 


Polizeihauptwache Angermünde 
Markt 18, 16278 Angermünde, © 03331/2666-0 


E.ON edis — Standort Angermünde 
Am Markt 2, 16278 Angermünde 
Entstörungsdienst: © 0180/1213140 


Gasversorgung Angermünde GmbH 
Berliner Straße 1, 16278 Angermünde 
Entstörungsdienst: © 0172/3965136 oder © 0172/3965137 


3 Kunst & Kultur 


Ehm Welk- und Heimatmuseum 

Puschkinallee 10, 16278 Angermünde, © 03331/33381 
MI-SO 13-17 Uhr; www.museumangermuende.de 
Ausstellung zum Leben und Werk des Schriftstellers Em Welk 


Franziskaner-Klosterkirche 
Klosterstraße, 16278 Angermünde, © 03331/298557 oder 260093 


Angermünder Kunstgalerie 
Berliner Straße 50, 16278 Angermünde, MO-FR 10-18 Uhr 
www.angermuenderkulturverein.de, © 03331/729704 


Atelier „Am Kloster 37“ 

16278 Angermünde, Am Kloster 37, © 03331/301370, Atelier für Ge- 
FiLZtes von Birgit Uhlig, Atelier für Skulptur, Baukeramik und Malerei 
von Christian Uhlig, FR 13-18, SA 10-18 Uhr und nach Vereinbarung 
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TERMINE, ADRESSEN, RAT & HILFE 


Atelier Sieglinde: 


EEE EEE EEE Ze Er Er a ..o.nn00e 


Angermünde, Fischerstr. 21, © 03331/301185 


3 DRK - Kontakt- und Begegnungsstätte 


Klosterstr. 43, 16278 Angermünde, © 03331/2739-0 oder 7273912 
Regelmäßige Veranstaltungen: 


21.10. 11.30 Uhr 


12.30 Uhr 
14.00 Uhr 


gemeinsames Mittagessen, 

Essenanmeldung bis 20.10. 

SkiP - Bo Runde 

Schwimmen in der Wolletzklinik — 

nur für DRK Mitglieder, Treff: 14.00 Uhrin der 
Wolletzklinik, individuelle Hin- und Rückfahrt, 
Anmeldung nur übers DRK möglich, © 2739-11 


22.10. 09.30 Uhr 
11.30 Uhr 


14.00 Uhr 


Seniorentanz 

Seniorenstammtisch, gemeinsames Mittagessen 
und anschließend Kartenspiele 
Essenanmeldung bis 21.10. 

Kreativnachmittag — Stricken 


23.10. 11.30 Uhr 


12.30 Uhr 
14.00 Uhr 


gemeinsames Mittagessen 

Essenanmeldung bis 22.10. 

SkiP -Bo Runde 

Plaudernachmittag, anschließend gemütliche 
Kaffeerunde 


24.10. 11.30 Uhr 


13.00 Uhr 
27.10. 11.30 Uhr 


13.30 Uhr 
28.10. 11.30 Uhr 


12.30 Uhr 
14.00 Uhr 


29.10. 11.30 Uhr 
09.30 Uhr 
14.00 Uhr 


30.10. 11.30 Uhr 


12.30 Uhr 
14.00 Uhr 


gemeinsames Mittagessen 
Essenanmeldung bis 23.10. 
Spielenachmittag: Romme, Brettspiele und SkiP-Bo 


gemeinsames Mittagessen 
Essenanmeldung bis 24.10.14 
Seniorengymnastik 


Seniorenstammtisch, gemeinsames Mittagessen 
Essenanmeldung bis 27.10.14 

SkiP-Bo-Runde 

Kegeln im Bildungswerk 

Treff: 14.00 Uhr am Bildungswerk 
Seniorenstammtisch, gemeinsames Mittagessen 
und anschließend Kartenspiele 
Essenanmeldung bis 28.10.14 

Seniorentanz 

Kreativnachmittag — 3D Karten 

gemeinsames Mittagessen 

Essenanmeldung bis 29.10.14. 

SkiP-Bo-Runde 

Rätselnachmittag mit Fr. Böhnke 

anschließend gemütliche Kaffeerunde 


3 Freizeitstätte Vivatas 


Hoher Steinweg 1, 16278 Angermünde, © 03331/296464 
Gemeinschaftsraum Grundmühlenweg, © 03331/296464 
Anmeldungen bitte rechtzeitig, bei Bedarf'wird ein Taxi organisiert 


wwwvivatas.de 


Regelmäßige Veranstaltungen: 

MO 09:30-10:20 Uhr | 10:30-11:20 Uhr | 12:20-13:20 Uhr | 
13:30-14:20 Uhr Seniorensport, Hoher Steinweg 

DI/DO 11:00-16:00 Uhr Karten- und Brettspiele in 


gemütlicher Runde 


FR 09:30-10:20 Uhr | 10:30-11:20 Uhr | 12:20-13:20 Uhr 


18.10. 15.00 Uhr 
23.10. 15.00 Uhr 


24.10. 09.30 Uhr 


29.10. 08.30 Uhr 


Seniorensport, Grundmühlenweg 
Preisromm& 

Seniorentanz mit Kaffee, Kuchen und 
Abendessen, Golzow 

Kegeln mit anschließendem Mittagessen, 
Angermünder Bildungswerk 

Gemeinsames Frühstück, Grundmühlenweg 


“onsnsnnnnnoenennnnnnnnee ................ 


ANGERMÜNDE Er 


3 Haus der Generationen 
Begegnungsstätte der Volkssolidarität 
Straße des Friedens 5a, 16278 Angermünde, © 03331/32696 


17.10. 18.30 Uhr 
20.10. 9.30 Uhr 
13.30 Uhr 


Die Freiwilligen-Agentur lädt ein zum Karten-Spielen 
Sport mit Erika - Sturzprävention 
Gedächtnistraining auf der Grundlage des $ 45 aim 
SGB XI- für Menschen mit erheblicher 
Einschränkung der Alltagskompetenz, Interessierte 
und Betroffene sind herzlich willkommen! 


17.11. 13.30 Uhr 
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Gedächtnistraining auf der Grundlage des $ 45 aim 
SGB XI- für Menschen mit erheblicher 
Einschränkung der Alltagskompetenz, Interessierte 
und Betroffene sind herzlich willkommen! 


21.10. 13.00 Uhr 
15.00 Uhr 
18.30 Uhr 
19.00 Uhr 


Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 
Handarbeiten - für alle, die Spaß daran haben 
Treff der Schachspieler 

Der Stadtchor singt 


18.11. 13.00 Uhr 
15.00 Uhr 
18.30 Uhr 
19.00 Uhr 


Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 
Handarbeiten - für alle, die Spaß daran haben 
Treff der Schachspieler 

Der Stadtchor singt 


19.11. 09.00 Uhr 
10.30 Uhr 


14.00 Uhr 


Yoga für alle, die mitmachen möchten 
Seniorensport unter Anleitung einer 
Physiotherapeutin 

Singegruppe des Brandenburgischen 
Seniorenvereines 


22.10. 09.00 Uhr Yoga für alle, die mitmachen möchten 20.11. 13.30 Uhr Gesundheitstag für Senioren 
10.30 Uhr Seniorensport unter Anleitung einer 21.11. 18.30 Uhr Die Freiwilligen-Agentur lädt ein zum Karten-Spielen 
Physiotherapeutin 
14.15 Uhr Geburtstagskaffee des Brandenburgischen 
Seniorenvereines S Apothekennotdienst 
23.10. 13.30 Uhr Gesundheitstag für Senioren 17.10. Oder-Center Apotheke Schwedt 
27.10. 09.30 Uhr Sport mit Erika—Sturzprävention 18.10. Wald Apotheke Eberswalde 
13.30 Uhr Gedächtnistraining auf der Grundlage des $ 45 a 19.10. Hirsch-Apotheke Angermünde 
im SGB XI - für Menschen mit erheblicher 20.10. Adler Apotheke Gramzow 
Einschränkung der Alltagskompetenz, Interessierte 21.10. Stadt Apotheke Schwedt 
und Betroffene sind herzlich willkommen! 22.10. Adler Apotheke Angermünde 
13.00- _Rentensprechstunde-zu Fragen rund um die Rente 23.10. Greif Apotheke Gartz 
16.00 Uhr mit Herrn Lindemann, Termin © 03331 32435 24.10. Apotheke am Waldrand Schwedt 
28.10. 13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 25.10. Gingko-Apotheke - Eberswalde 
15.00 Uhr Handarbeiten - für alle, die Spaß daran haben 26.10. Zentral Apotheke Schwedt 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler i 27.10. Alte Apotheke Angermünde 
19.00 Uhr Der Stadtchor singt 28.10. Nord-Apotheke Schwedt 
29.10. 9.00 Uhr Yoga für alle, die mitmachen möchten 29.10. Seeadler Apotheke Joachimsthal 
10.30 Uhr Seniorensport unter Anleitung einer 30.10. Oder-Center Apotheke Schwedt 
Physiotherapeutin 31.10. Wald Apotheke Eberswalde 
14.00 Uhr Zusammenkunft der ILCO-Selbsthilfegruppe 01.11. Hirsch-Apotheke Angermünde er 
30.10. 14.15 Uhr Mitgliederversammlung des Brandenburgischen 02.11. Adler Apotheke Gramzow 
; Seniorenvereines 03.11. Stadt Apotheke Schwedt B,: 
03.11. 13.30 Uhr Gedächtnistraining auf der Grundlage des$45 aim | 04.11. Adler Apotheke Angermünde 
SGB XI- für Menschen mit erheblicher 05.11. Greif Apotheke Gartz 
Einschränkung der Alltagskompetenz, Interessierte 06.11. Apotheke am Waldrand Schwedt 
und Betroffene sind herzlich willkommen! 07.11. Gingko-Apotheke Eberswalde 
04.11. 13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 08.11. Zentral Apotheke Schwedt 
15.00 Uhr Handarbeiten -für alle, die Spaß daran haben 09.11. Alte Apotheke Angermünde 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler 10.11. Nord-Apotheke Schwedt 
19.00 Uhr Der Stadtchor singt 11.11. Seeadler Apotheke Joachimsthal 
05.11. 09.00 Uhr Yoga für alle, die mitmachen möchten 12.11. Oder-Center Apotheke Schwedt 
10.30 Uhr Seniorensport unter-Anleitung einer 13.11. Wald Apotheke Eberswalde 
i Physiotherapeutin 14.11. Hirsch-Apotheke Angermünde 
14.15 Uhr Spiele-Nachmittag des Brandenburgischen 15.11: Adler Apotheke Gramzow 
Seniorenvereines 16.11. Stadt Apotheke Schwedt 
10.11. 13.30 Uhr Gedächtnistraining auf der Grundlage des$45 aim | 17.11. Adler Apotheke Angermünde 
SGB XI- für Menschen mit erheblicher 18.11. Greif Apotheke Gartz 
Einschränkung der Alltagskompetenz, Interessierte 19.11. Apotheke am Waldrand Schwedt 
und Betroffene sind herzlich willkommen! 20.11. Gingko-Apotheke Eberswalde 
11.11. 13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 21.11. Zentral Apotheke Schwedt 
15.00 Uhr Handarbeiten - für alle, die Spaß daran haben 
18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
19.00 Uhr Der Stadtchor singt 3 Wissenschaftliche Bibliothek Krankenhaus Angermünde 
12.11. 09.00 Uhr Yoga für alle, die mitmachen möchten Termine nach Vereinbarung © 03331/271-42 
10.30 Uhr Seniorensport unter Anleitung einer : 
Physiotherapeutin 
14.00 Uhr Vorstandssitzung des Brandenburgischen 
Seniorenvereines 
14.30 Uhr 


Zusammenkunft der Diabetiker-Selbsthilfegruppe 
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))) Der Verein der Förderer und Freunde 
des Görlsdorfer Lenneparks hat 
wieder einmal zu einer Wanderung 
eingeladen - anläßlich des 225. Geburts- 
tages von Joseph Peter Lenn& am 29. 
September führte Vereinsvorsitzender 
Gerhard Schwanebeck die fast 30 inter- 
essierten Besucher sachkundig wie 
immer durch den Park und diesmal auch 
an seinem Rand entlang. So ging es 
zunächst die Birnenallee hinauf bis zum 
Mausoleumsberg, um von dieser Randla- 
ge aus die Anlage des Parks zu erklären. 
Vom Mausoleumsberg aus fiel der Blick 
bis hinaus nach Greiffenberg auf die im 
Wiederaufbau befindliche Erdholländer- 
mühle, die von hier aus zu sehen ist. 
Auch ihren Standort hatte Lenne einst 
bestimmt. 

Der Terrassenberg war das nächste 
Zielder Wanderer Gerhard Schwanebeck 
berichtete von den Arbeiten des Vereins, 
um die Sichtachse vom Schloß auf den 
Berg wieder freizulegen, die über die 
Jahrzehnte komplett zugewuchert war. 

Über die Welsebrücke im Park führte 
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Joseph Peter Lenne geehrt 


GERHARD SCHWANEBECK FÜHRTE DURCH GÖRLSDORFER SCHLOSSPARKS 


der Weg zum 2013 wiederaufgebauten 
Teepavillon. Der machte seinem Namen 
an diesem Nachmittag alle Ehre, denn 
der Verein hatte hier ein Büfett mit 
heißen Getränken für die Wanderer 
aufgebaut. Gegen ein kleines Entgelt von 
je1€ für Kaffee und Kuchen konnte man 


sich stärken, um auch den restlichen 
Abschnitt der dreistündigen, aber nie 
langweiligen Wanderung zu bestreiten. 
Und das Wetter spielte auch mit, die Son- 
ne wärmte recht angenehm. 


Michael-Peter Jachmann 


Foto: Michael-Peter Jachmann 


EEE TEE Teen mer TeeRE se ae HEERES FETTE 
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Gerhard Schwanebeck empfing die Wanderer an der Görlsdorfer Kirche und legte mit ihnen 
auf der Birnenallee mehrere Stationen ein, um zu erklären, wie Lennes Parkgestaltung auf die 
natürliche Umgebung einging, um eine interessante Wechselwirkung herbeizuführen. 


Kindermund aus der Kita „Burgzwerge“ Greiffenberg 
EIN BRIEF AN DEN WEIHNACHTSMANN UND EIN BUCHPROJEKT 


) Matti Hecht (6 Jahre) freut sich über 

den Herbst, weil danach der Winter 
kommt und mit dem Winter auch der . 
Weihnachtsmann. Ja, Vorfreude ist die 
schönste Freude. ........ und er diktierte 
mir einen Brief, den ich an den Weih- 
nachtsmann schicken soll (was ich auch 
prompt tun werde)! 


Lieber Weihnachtsmann, 
ich mag dich gern und ich möchte eine 
Uniform von der Feuerwehr. Und ich 
möchte auch ein Feuerwehrspielzeug, so'n 
altes Feuerwehrauto. Das soll ganz groß 
sein! So groß, dass man darin sitzen kann. 
Mit einem Schlauch, eine Sirene und eine 
Leiter, Platz für John und für Luca - das 
sind meine Freunde aus dem Kindergar- 
ten. Kimi, mein kleiner Bruder, wünscht 
sich einen Nuckel, dann schreit er nicht 
mehr. Ohne Nuckel schreit er. Und Mama 
gibt ihm immer eine Nuckelflasche mit 
Milch oder Tee. Für Papa bring ein Bier 
und pass auf, dass es nicht umkippt und 
der Deckel abgeht und dass alles im Sack 
verschüttet wird. Bitte bring für Mama 
eine Blume mit und gib der Blume bitte 


Wasser, weil sie sonst austrocknet. 

Bruno, unser Hund, hätte gern einen 
Knochen und Tapsi ist unsere kleine Katze 
und wünscht sich ein Wollknäul. Jetzt sind 
das alle, aber unser Auto braucht noch 
Benzin. Lieber Weihnachtsmann, ich freu 
mich auf dich. 


Dein Matti: 


Vielleicht sind Sie, liebe Leser, jetzt ein 
wenig irritiert. Ein Wunschzettel im 
Sommer? .......So sind halt Kinder, voller 
Erwartungen. Ich habe die Geschichte 
allerdings nicht uneigennützig nieder 
geschrieben ..... nein, da steckt noch 
etwas ganz anderes dahinter. Ein Projekt, 
dass sich über viele Monate hinzieht und 
mit einem kleinen Buch im nächsten . 
Jahr abgeschlossen sein wird. In diesem 
Buch kommen unsere Kinder zu Wort. 
Sie erzählen über ihre Familien, über 
ihre Sorgen, über Feste, über das, was sie 
erleben, was sie beschäftigt. 

Und so, wie sie es erzählen, wird es auch 
von uns Erzieherinnen nieder geschrie- 
ben. Mit all den kleinen grammatikali- 
schen Patzern, mit fehlerhaftem Satzbau, 


mit den Pointen, die uns Erwachsene 
immer wieder zum Schmunzeln bringen. 
Im sprachlichen Umgang miteinander 
und mit Erwachsenen lernen Kinder zu 
reden, zu verhandeln, sich mitzuteilen, 
ihre Wünsche und ihre Kritik zu äußern, 
zuzuhören und nachzufragen. Sie 
können so ihren Alltag aktiv mitgestal- 
ten und verändern. Und wenn daraus 
sogar ein Buch entsteht, na umso besser! 
Die gesammelten Werke der „Burgzwer- 
ge“ werden aus Anlass des 70. Geburts- 
tages der Kita im Juli 2015 herausgege- 
ben. Selbstverständlich werden sie auch 
mit Illustrationen der Kinder bereichert. 
Und der noch zum Schluss: 

Die Kinder besuchen die Sparkasse. 
Erzieher: „Wer arbeitet in der Sparkas- 
se?“ Henrik: „Die Sparkasserin.“ Erzieher: 
„Wozu braucht man eine Sparkasse?“ 
Damian: „Da kann man Geld kaufen, 
wenn man kein 's mehr hat.“ 


Bärbel Schuchert 
Leiterin der Kita 
„Burgzwerge“ Greiffenberg 
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Sommer gab sich nicht ci 


WÄRMSTER SEPTEMBER SEIT 2006 - ZWEI TAGE ÜBER 25°C 


Temperatur — 
insgesamt zu warm 

Der September 2014 startete in 
Angermünde nach kühlem 1. September 
sehr sommerlich (2. bis 8.9.) mit Tempe- 
raturen von über 20°C, vom 5.bis 7.9. 
sogar über 25 °C.Der Monatshöchstwert 
von 26,5 °C wurde an der Wetterwarte 
Angermünde am 7.9. gemessen. Eine 
ähnlich warme Phase gab es dann noch 
in der Monatsmitte (14.-20.9.),in der 
nochmals in Angermünde zwei Som- 
mertage mit 25 °C und mehr erreicht 
wurden. Danach setzte ein markanter 
Temperaturrückgang ein. Während 
tagsüber die 15 °C-Marke nur noch 
mühsam überschritten wurde, zeigte das 
Thermometer in den Nächten bereits 
sehr tiefe Werte an. So war es in Anger- 
münde in der Nacht zum 23.9. mit 6,1°C 
in 2m-Messhöhe besonders kühl. Knapp 
über dem Erdboden wurden in selbiger 
Nacht sogar nur 3,5 °C gemessen. 

Ab dem 27. September wurde es 
abermals wärmer, zunächst aber nur am 
Tage. Während es in der Nacht zum 28. 
September erneut sehr frisch wurde ' 
(6,7 °C in 2m und 3,5 °C in 5cm Höhe), 
fühlte sich der 29. September mit einem 
Temperaturmaximum von 21,0 °C 
immerhin fast sommerlich an. Zum 
Monatsabschied hingegen blieb ein 
trüber und herbstlicher Eindruck. Es 
wurde nur noch 15 °C warm, wobei es 
andererseits nachts bei wolkenverhan- . 
genem Himmel und Nieselregen nicht 
viel kühler war. 

Der Monatsmittelwert von 15,4 °C lag 
in Angermünde und Grünow ca. 2 Kelvin 
über den vieljährigen Normalwerten 
(1961-1990). Seit 2006 gab es nicht mehr 
einen so warmen September (seinerzeit 
17,2°C). Seit 1908 erlebten wir den 
neuntwärmsten September. 


Niederschläge - 
positive Regenbilanz 

Abgesehen vom Dauerregen am. 
September fielen die Niederschläge im 
vergangenen Monat hauptsächlich im 
Zusammenhang mit dem Ende der 
genannten Wärmeperioden. Dies ge- 
schah dann, teilweise begleitet von Blitz 
und Donner, meist in heftigen Regen- 
güssen. Eindrucksvoll war das zuletzt in 
der Gewitternacht vom 21. zum 22.9. zu 
beobachten. Der folgende Morgen 
begann als Vorgeschmack auf die kom- 
mende herbstliche Jahreszeit mit dich- 
tem Nebel. Insgesamt zählten wir in 
Angermünde 6 Gewittertage, 2 Tage 
mehr als im August. 

Dies ergibt nach den trockenen 
Sommer-Phasen eine leicht positive 
Regenbilanz in Angermünde. Der letzte 
Septembertag brachte mit längerem 
Regen bzw. Nieselregen eine weitere 
Aufbesserung dieser Bilanz für den 
vergangenen Monat. 

Insgesamt fielen in Angermünde 48,8 
l/m? bzw. 111 % der normalen Regen- 
menge. In Grünow war es noch nasser: 
Hier gab es mit einer Summe von 
69 1/m? sogar 179 % vom vieljährigen 
Mittelwert. 


Sonne - 
leicht überdurchschnittlich 
Makellos zeigte sich der Himmel über 
Angermünde vom 4. bis 6.9. (in Grünow 
auch schon am 3.9.) wie auch vom 
15.-18. September (in Grünow auch noch 
am 19.9.). An den genannten Tagen 
lachte die Sonne vom spätsommerlichen 
Himmel jeweils über 10 Stunden. Mit 
12,3 Sonnenstunden in Grünow ragte 
hierbei der 4. September noch etwas 
heraus. Die Schönwetterphase zum 
Monatsende konnte da nicht mehr ganz 


mithalten. Sechs bis neun Sonnenstun- 
den registrierten wir an der Wetterwarte 
vom 27.bis 29.September, wobei esam 
28.9 mit fast 10 Sonnenstunden am 
schönsten war (9,7 Stunden in Anger- 
münde und 9,5 Stunden in Grünow) 

Dem stehen 5 sonnenlose Tage gegen- 
über: Der 1.,12.,13., 26., und zuletzt der 
30. September zeigten, wie grau und 
trostlos der Herbst sein kann. 

Insgesamt ergab dies für Angermünde 
rund 171 Sonnenstunden entsprechend 
104 % der üblichen Sonnenscheindauer. 
In Grünow wurden 112 % des Normal- 
wertes erreicht. 


Weitere Beobachtungen 

An 5 Tagen wurde an der Wetterwarte 
Angermünde Nebel beobachtet. Meist 
war es windschwach. Die höchsten 
Windspitzen brachte am 22. und 25. 
September lediglich Stärke 6 (53 km/h 
oder 14,7 m/s). 


Thomas Barthel 


September 2014 

Mittel I 

Normalwert 1961-1990 134 13,2 
Abweichung vom 

Normalwert (K) 20.0022 
Sommertage (<=25°C) 5 2 


Tage mit Bodenfrost 


Normalwert 1961-19 £ 
Prozent vom Mittel 


Monatssumme 
Normalwert 1961-1990 
Prozent vom Mittel 
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(Geburtstag, Hochzeit, Todesfall) mitteilen wollen, wenden Sie sich an unsere Medienberater! 


berateSie 
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Lampionumzug lockte 
ÜBER 300 ANGERMÜNDER ZOGEN FRÖHLICH ZUM TIERPARK 


)) Die im vergangenen Jahr erstmals 
umgesetzte Idee, anläßlich des 50-jäh- 
rigen Jubiläums den traditionellen Lampi- 
onumzug am Vorabend des 3. Oktober 
vom Bahnhof zum Tierpark Angermünde 
zu führen, schlug damals unglaublich ein 
und wurde deshalb in diesem Jahr erneut 
umgesetzt. Mit wohl noch größerem 
Erfolg als 2014. Wenigstens 300 Anger- 
münder - vor allem viele junge Familien 
— aber wahrscheinlich noch 50 und 
vielleicht sogar 100 mehr marschierten im 
Schein leuchtender Lampions und nach 
den Klängen der Angermünder Müsikan- 
ten mit. Am Zielim Tierpark gabesein ’ 
Lagerfeuer mit Knüppelkuchenbacken 
und mehr. Und Wanderungen in 
20-Mann-Gruppen durch den nächtlichen 
Tierpark im Taschenlampenschein. 


Ihr Partner bei allen 
IMPRESSUM ANGERMÜNDER NACHRICHTEN 


© \ . fi 
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Herausgeber und Verlag: TR iz\ > 
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, Panoramastraße 1, 10178 Berlin 6 2 (03332) 51 77 34 \ 
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E-Mail: redaktion@heimatblatt.de, www.heimatblatt.de 


Verantwortlich für den Inhalt des amtlichen Teils: 
Stadt Angermünde, Der Bürgermeister 
Markt 24, 16278 Angermünde, Telefon: (0 33 31) 26 00-0 


Vertrieb: 
‚DVB 


’ a R ? 
Mo.-Do. 8.00-18.00'Uhr, Fr. 8.00-16.00Uhr, Sa. 


Die nächsten Angermünder Nachrichten erscheinen am 21. November. 
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 7. November. 


Best of Irish Dance in Angermünde 


Angermünde - Am 28. Februar 
2015 um 20.00 Uhr, wird die Mehr- 
zweckhalle erbeben, denn dort 
wird »The Best of Irish Dance« 
präsentiert. »Dance Masters!« er- 
zählt die Geschichte des irischen 
Stepptanzes auf musikalische und 
tänzerische Weise. Eine berührende 
Liebesgeschichte zwischen Patrick 


und Kate führt die Zuschauer vom 
18. Jahrhundert über verschiedene 
Epochen bis zur heutigen Zeit. 
Irische Meistertänzer und Musiker 
präsentieren die Geschichte des 
faszinierenden Stepptanzes Irlands. 
Und das Ganze mit zusätzlicher 
Live-Übertragung der Tänzer auf 
großer Video-Leinwand! 


Tickets frei Haus unter 
www.resetproduction.de 

und 0365-5481830 u.a. in der Tourist- 
Info sowie an allen bekannten VVK- 
Stellen in der Region. 


PN 
_ 9 © 139 Foto: Agentur 
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— Anzeige - 


| no BAHN 


Verkehrsverbund 
Bertwßrondenburg | 


Für 49 Euro* pro Monat unendlich mobil sein. 


Nutzen Sie mit dem VBB-Abo 65plus rund um die Uhr alle öffentlichen Verkehrs- 
mittel im VBB-Tarifgebiet. Profitieren Sie zudem von attraktiven Vergünstigungen 
bei vielen Kooperationspartnern wie Theatern, Museen und Thermen in Berlin 
und Brandenburg. Mehr Informationen sowie das Bonusheft erhalten Sie an allen 
Verkaufsstellen und unter www.bahn.de/brandenburg 


* Im Jahresabonnement mit einmaliger Abbuchung für nur 47,59 Euro pro Monat. 


Regio Nordost 
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Alles was man wissen sollte 


— Anzeige — 


Die nichteheliche Lebensgemeinschaft 


Das Zusammenleben ohne Trau- 
schein kommt mehr und mehr in 
Mode und ist heute für viele Men- 
schen eine Normalität. Partner le- 
ben oft Jahrzehnte zusammen, be- 
kommen gemeinsam Kinder oder 


Michael Laschkowsky 


Rechtsanwalt 


Da es für die vermögensmäßige 
Auseinandersetzung von nichtehe- 
lichen Lebensgemeinschaften kei- 
ne konkreten gesetzlichen Rege- 
lungen gibt, wenden die Gerichte 
je nach Sachlage die allgemeinen 


® Familien- & Erbrecht 
(z.B. Ehescheidungen) 


® Grundstücksrecht 
© Arbeitsrecht 
(z.B. Lohnforderungen, Kündigungsschutz) 
® Verkehrsrecht (z.B. Unfallregulierung) 
e Mietrecht 


erziehen in sog. Patchwork-Fami- 
lien Kinder aus früheren Partner- 
schaften gemeinsam und bauen 
Häuser. 


. zivilrechtlichen Regelungen an, 
wie z. B. das Gesellschaftsrecht, 
das Gemeinschaftsrecht [bei 
Hausgrundstücken), die Regeln 
: über die „ungerechtfertigte Berei- 
..cherung“ oder das Schenkungs- 


Brüderstraße 1 
16278 Angermünde 


(gegenüber der Tourist-Information) 


Tel.: 0 33 31/2 32 66 


Sowohl bei Ehen, aber auch bei Fax: 0 33 31/338 28 


auch bei den nichtehelichen Le- 
bensgemeinschaften gibt es nach 
Jahren des Zusammenlebens viel- 
schichtige Verflechtungen, die im 


Falle einer Trennung zu lösen, eine 


ganze Reihe von Fragen aufwirft. 
Was wird aus gemeinsam ange- 
schafften Sachen, z. B. dem Haus- 
rat, einem Auto oder auch einem 
Hausgrundstück und einem dafür 


:aufgenommenen, aber noch nicht 


voll zurückgezahlten Darlehen. 
Wie geht es mit den gemeinsa- 
men Kindern weiter. 

Für miteinander verheiratete Part- 
ner gibt das sogenannte Eherecht, 
welches für viele Problemlagen 
gesetzliche Regeln für einen Weg 
vor allem aus den Vermögensver- 
flechtungen bereithält. 

Bei den nichtehelichen Lebensge- 
meinschaften gibt es solch klare 
Regeln nicht und die Gerichte 
haben auch klar zum Ausdruck ge- 
bracht, dass die für Eheleute gel- 
tenden Regeln nicht entsprechend 
zur Anwendung kommen können. 


Während durch die Eingehung einer 
Ehe klare wechselseitige Verbind- 
lichkeiten (z. B. im Normalfall die 
sog. „Zugewinngemeinschaft” und 
Unterhaltsverpflichtungen) begrün- 
det werden, geht die. Rechtspre- 
chung beim Zusammenleben ohne 
Trauschein vom „Grundsatz der Un- 
verbindlichkeit” aus. 


Bei gemeinsamen Kindern gibt es 
als Unterschied eigentlich nur das 
gemeinsame Sorgerecht, welches 
bei Partnern ohne Trauschein nicht 
„von allein“ entsteht und bei soge- 
nannten „ehelichen Kindern“ kraft 
Gesetzes gilt. Es entsteht auch, 
wenn Vater und Mutter nach der 
Geburt des Kindes einander heira- 
ten. 


Für außerhalb einer Ehe geborene 
Kinder kann das gemeinsame Sor- 
gerecht durch eine so genannte 


„gemeinsame Sorgeerklärung” der 
Eltern gegenüber dem Jugendamt 
entstehen. 


Erst ‚seit kurzem haben Väter die 


Möglichkeit, im Falle der Weige- 
rung der Mutter zur Abgabe einer 
gemeinsamen Sorgeerklärung das 


Familiengericht anzurufen. Dieses 


überträgt dem Vater in einem ge- 
richtlichen Verfahren das Mitsorge- 
recht, „wenn das Kindeswohl nicht 
widerspricht”, es also im Interesse 
des Kindes besser ist, dass die 
Mutter in allen Fragen weiter allein 
entscheidet. 


Was die Verpflichtung zur Zahlung 
von Unterhalt und das Recht, Kon- 
takt zum Kind, (sogenannten „Um- 
gang“) zu haben betrifft, spielt die 
Ehelichkeit und auch das Sorgerecht 
keine Rolle. Unterhalt ist zu zahlen 
und Umgang zu gewähren, ob ver- 
heiratet oder nicht. 


recht an. 


Es gilt aber der Grundsatz des 


Abrechungs- und Verrechnungs- 
verbotes für erbrachte Leistun- 
gen, seien Sie persönlicher oder 


wirtschaftlicher Natur. Wenn ein 


Partner meint, mehr geleistet zu 
haben als der andere, kann er im 
Nachhinein keine Bezahlung dafür 
verlangen. 

Auch für finanzielle Zuwendungen 
an den anderen gibt es nicht in 
jedem Fall einen Ausgleich. Ob 
und in welcher Höhe ein Anspruch 
begründet sein kann, hängt von 
der Dauer der Lebensgemein- 
schaft, dem Alter der Parteien, 
Art und Umfang der erbrachten 
Leistungen, der Höhe der noch 
vorhandenen Vermögensmehrung 
sowie von den Einkommens- und 
Vermögensverhältnissen ab (so 
der Bundesgerichtshof). 

Das klingt nicht nur kompliziert, 
das ist es auch. 


Fortsetzung folgt 


Hans Müller 


RECHTSANWALT, 


\ Arbeitsrecht 
yerkehisshur 8 Verkehrszivilrecht _ 


Marktberg 12 117291 Prenzia 
Tel: 03984 71229 l Fax: 03984 


Ihjahrsaktion war sehr erfolgreich, deshalb bieten wir 


en noch bis 22.12.2014 
aus unserem bestehenden Sortiment. Kommen $ie zu uns 
und stoßen Sie mit uns auf die weiteren Jahre an. 


Sicher! — Sie vor 
| Weilinachten alle Hände voll zu tun — 
aber es ist Zeit: 


a Ka A 


Bei uns ist der richtige Platz für diesen 
Gruß an me Kunden ie Partner. 
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 Rosenstraße 19 - 16278 ee 
Tel. (033 31)2 1857 


One Night In Vegas - ELVIS The Show } 
mit RIO The Voice of Elvis & 
am 24. Oktober in Schwedt 


Rio, der Superstar unter den Elvis 
Interpreten geht auf große Euro- 
patour, um dort sein Publikum in 
Ekstase zu versetzen. Nicht um- 
sonst trägt Rio unter anderem den 
Titel: 
Elvis 

Tribute Artist des Jahrhunderts. 


Sein Können bewies er bereits auf 
mehreren tausend Liveshows und 


Wettbewerben, bei denen er un- 


zählige Preise gewinnen konnte. 
Ein persönliches Highlight war 
der Auftritt mit Mitgliedern der 
Original-Elvis-Presley-Band, mit 
denen er live auf der Bühne ste- 
hen durfte. Doch nicht nur zu Elvis’ 
Bühnenweggefährten wird ein en- 
ger Kontakt gepflegt, auch der Ori- 
ginal-Schneider des King of Rock 
n’ Roll zählt als guter Freund und 
ist für sämtliche Bühnenoutfits der 
ONE NIGHT IN VEGASSHOW ver- 
antwortlich. 


Auf der diesjährigen Herbst-/ 
Winter-Tour werden die Hits wie 
„In The Ghetto”, „Heartbreak Ho- 
tel” oder „Love Me Tender“ nicht 
nur eingefleischte Fans von den 
Sitzen reißen. „Als wäre es das 
Original“ hört man ein begeis- 
tertes Publikum bereits nach den 
ersten Minuten sagen. Doch nicht 
nur die Stimme steht bei diesem 
außergewöhnlichen Projekt im 
Vordergrund. 

In Begleitung einer eigens gecas- 
teten Bigband „The Tennessee 
Orchestra”, einem zauberhaften 
„Vegas Choir“ und mit attraktiven 
Tanzensemble wird RIO The Voice 
of Elvis Sie in die Welt von Las 
Vegas entführen. 

Machen Sie sich auf ein einmali- 
ges Erlebnis gefasst! 


Weitere Infos zur Show. erhalten 
Sie auf: www.ww-events.com 


